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Firma   Telefon  

Namenszusatzbezeichnung   Mobil  

Gesellschaftsform   Fax  

Straße   E-Mail  

Postfach   Internet  

PLZ/ Ort    

Ansprechpartner    

Welche Produkte werden selbst herge-
stellt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Welche dieser Produkte 
werden in Serienfertigung 
hergestellt? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Welcher Umsatzanteil entfällt auf die 
Serienprodukte? 

 
                       % 

Stückzahl bzw. Menge pro 
Seite 

 
 

Werden Fremdprodukte (reine Han-
delsware) vertrieben? 

 Ja     Nein 
Wenn ja, unter welchem Namen? 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wird die Handelsware verän-
dert? 

 Ja     Nein 
Wenn ja, in welchem Umfang? 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Vertrieb und Verwendung der Produkte 
 

Die Produkte werden vertrieben Direkt an Endverbraucher 
 Ja     Nein 
 
indirekt über Groß- und Einzelhandel 
 Ja     Nein 
 
 
 
 
 
 

Welche Branchen bzw. Kun-
denkreise werden beliefert? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In welchen Produktionsprozessen finden 
die Produkte Verwendung? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Welche Funktionen erfüllen 
sie dort? 
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Welche Produkte werden von Dritten 
vermischt (z. B. Kalksandstein), verarbei-
tet (z. B. Leder zu Schuhen) oder ver-
bunden? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wünschen Sie den Einschluss 
einer Regress-Haftpflicht für 
Fahrer und als Benutzer 
fremder Kfz? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werden die Produkte von Dritten  
weiterver- oder bearbeitet (z. B. Rohlin-
ge zu Zahnrädern)? 

 Ja     Nein 
Wenn ja, auf welche Art? 
 
 
 
 
 
 
 
 

Welche Produkte werden von 
Dritten eingebaut, angebracht 
oder verlegt 
(z. B. Einbau von Motoren in 
Maschinen, Verlegen von 
Rohren) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

In welche Maschinen, Anlagen, etc. 
erfolgen Einbau, Anbringen oder Verle-
gen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werden die Versicherungs-
nehmer-Produkte eingebaut 
in 

 Kraftfahrzeuge? 
 Wasserfahrzeuge? 
 Luftfahrzeuge? 
 
Wenn ja, welche spezifischen Funk-
tionen erfüllen sie dort? 
 
 
 
 
 
 
 

Mit welchen der hergestellten, montier-
ten oder gewarteten Fabrikate werden 
andere Produkte hergestellt, bearbeitet, 
verarbeitet oder gesteuert? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werden Arbeiten außerhalb 
der Betriebsgrundstücke 
ausgeführt? 

 Ja     Nein 
Wenn ja, welche? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonstige Leistungsbeschreibungen und 
Tätigkeitsbilder: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werden Lizenzen vergeben?  Ja     Nein 
Wenn ja, welche? 
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Werden Lizenzen genommen?  Ja     Nein 
Wenn ja, welche? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gibt es Joint-Venture-
Vereinbarungen? 

 Ja     Nein 
Wenn ja, welche? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Bitte entsprechende Unterlagen beifügen.) 

 
Vertragshaftung 
 

Werden Eigenschaftszusicherungen 
stillschweigend (für den gedachten 
Zweck geeignet) oder ausdrücklich (z. B. 
wasserdicht, korrosionssicher, explosi-
onsgeschützt, geschmacksneutral, 
temperaturbeständig) abgegeben? 

 Ja     Nein 
 
In welcher Form wird zugesichert 
(Bitte ankreuzen) 
 
 Prospekte, Verpackungsauf- 
 schrift, Gebrauchsanweisung 
 mündliche Beratung 
 Medienwerbung 
 schriftliche Erklärung im 
 Einzelfall 

Ist der Betrieb entsprechend 
dem Qualitätssicherungsma-
nagement gemäß ISO 9000 ff 
oder anderer Normen zertifi-
ziert? 

 Ja     Nein 
Wenn nein, in welchem Umfang 
müssen die Lieferbedingungen von 
Zulieferanten bzw. die Einkaufsbe-
dingungen von Abnehmern akzep-
tiert werden? 
 
 
 
 
 
 
 
 

Werden in Abweichung von gesetzli-
chen Haftungsbestimmungen andere 
Gewährleistungsverfahren vereinbart? 

 Ja     Nein 
Wenn ja, welche? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Welche Gewährleistungsfristen 
werden mit den Lieferanten, 
Subunternehmern und sonstigen 
Zulieferern vereinbart? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bestehen zwischen den Unternehmen 
und deren Kunden Qualitätssicherungs-
Vereinbarungen? 

 Ja     Nein 
Wenn ja, mit welchen Abnehmern? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(Falls Kopien der QSV nicht erhältlich sind, ist 
zumindest zu klären, ob eine verschuldensunabhän-
gige Haftung gegeben ist und auf die Rügepflicht 
gemäß §§ 377, 378 HGB verzichtet wurde.) 

Bestehen sonstige vertragliche 
Vereinbarungen, wie z. B. Be-
nutzungsverträge mit der Deut-
schen Bundesbahn und sonstige 
Miet-, Pacht- oder sonstige 
Obhutsverträge? 
(Siehe auch Eigentums-/ Besitzverhältnisse) 

 Ja     Nein 
Wenn ja, welche? 
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Kontrollsysteme 
 

Welche Qualitätskontrollen werden durchgeführt? 

Kontrolle In welcher Form? 

Wareneingang 

 
 
 
 
 
 
 
 

Produktion 

 
 
 
 
 
 
 
 

Warenausgang 

 
 
 
 
 
 
 
 

In welcher Form erfolgt eine technische 
Dokumentation über den gesamten 
Produktionsprozess 
(z. B. Prüfkontrolle)? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Gesprächspartner und weitere Anwe-
sende 

 

 

Beratungsort und Datum  

Unterschrift Kunde  

 

Unterschrift Makler  
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